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KontaktAndacht

Willkommen im Advent!

Christen und Christinnen nehmen den 
Mund ja ganz schön voll. Mit einem 
Kanon zur Adventszeit wird man im 
evangelischen Gesangbuch aufgefor-
dert: „Seht, die gute Zeit ist nah …“

Ist das naive Weltflucht ? Oder un-
gebrochener Optimismus? Oder ein 
‚jetzt-gerade-erst-recht‘ ?

Mit großen Erzählungen, mit phan-
tasievollen Bildern und visionären Be-
hauptungen trainieren wir im Advent 
und mit Weihnachten immer wieder 
neu unsere Hoffnungskraft.

Die Tage werden dunkler und kälter: 
Wir zünden Kerzen an. Es fällt schwer, 
nach draußen zu gehen: Wir treffen 
uns jeden Tag und singen zusammen 
(schauen Sie auf Seite 6-7). 

Der Kleinmut macht sich breit: Wir 
hören Worte, die von weit her kom-

men, knüpfen unsere eigene Hoff-
nung mit daran, wenn es heißt „Friede 
sei auf Erden“ oder „Kalb und Löwe 
werden miteinander grasen“.

Und die Weihnachtsgeschichte ist 
ein so wunderbares Vorbild: Sie be-
ginnt mitten in der konkreten, gesell-
schaftlich-politischen Situation, ge-
nau so, wie es eben ist. Und am Ende 
ist nicht alles gut – aber die Hoffnung 
hat sich in allen so unterschiedlichen 
Figuren der Geschichte wieder breit 
gemacht. Sie können alle wieder los-
gehen. Denn: Gott ist mitten drin im 
Schlamassel geboren. Gefunden und 
benannt mit ganz vielen Namen: Wun-
der-Rat, Licht-der-Welt, Freudensonn 
…
Jedes Jahr. Jeden Tag.
Willkommen im Advent!

Ihre/Eure Pastorin Inge-Lore Heine
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advent

Weihnachtsfeiern
in Nahrendorf

Der Nahrendorfer Seniorenkreis lädt auch 
in diesem Jahr Sie und euch ganz herzlich 
zur Weihnachtsfeier ein. Die Feier findet 
am Mittwoch, dem 11. Dezember um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus Nahrendorf 
statt. In gemütlicher Atmosphäre bei le-
ckerem Kuchen und duftendem Kaffee, 
bei Kurzgeschich-
ten und schö-
nen Gesprächen 
möchten wir uns 
in Adventsstim-
mung bringen. 
Das Vorberei-
tungsteam um 
Waltraud Gron-
holz freut sich auf 
alle, die dabei sein möchten. Pastorin In-
ge-Lore Heine wird die Feier mitgestalten.

in Dahlenburg

Auch in Dahlenburg soll Adventsstim-
mung einziehen: Die Weihnachtsfeier im 
Gemeindesaal der Dahlenburger Kirche 
findet am Freitag, dem 20. Dezember 
von 15 bis 17 Uhr statt, Kaffee und Ku-
chen, Geschichten und Gesprächen dür-
fen natürlich auch hier nicht fehlen. 
Pastorin Inge-Lore Heine und das Vorbe-
reitungsteam freuen sich auf Sie.

Orgeljubiläum meets 
„Brot für die Welt“

Das Wochenende am 1. Advent dreht sich 
in diesem Jahr um das Orgeljubiläum und 

um „Brot für die Welt. 

Am 1. Advent findet um 11 Uhr ein 
Festgottesdienst zum Orgeljubiläum 
statt. Unsere Regionalbischöfin Marianne 
Gorka wird predigen, die Kantorei singt.

Im Anschluss gibt es Kaffee, Tee und 
Glühwein und Leckeres vom Grill.

Um 13 Uhr startet dann der 38. offizi-
elle Dahlenburger „Brot für die Welt“-
Lauf. 
Für die Walker:innen geht der Startschuss 
bereits um 12:50 Uhr, nach dem Gottes-
dienst um ca. 12 Uhr ist die Anmeldung 
geöffnet. 

Nähere Informationen zu unsrem diesjäh-
rigen Brot für die Welt-Projekt finden Sie 
auf Seite 16.
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lEBEnDIGER aDVEnt

1
11 Uhr

Festgottesdienst
Kirchenkaffee & 

Brot für die Welt –
Lauf

2
 18 Uhr
Kunstfleck

Dahlenburg
Lüneburger Str. 14

Bastelaktion

3
 18 Uhr

Die Hexen e.V.
Dahlenburg,

Bussenmühlen-
weg 14

5
 16 Uhr

AWO Dahlenburg,
Dannenberger Str. 20

Märchen zum Mitmachen

In der Adventszeit öffnen sich in unserer Kirchengemeinde Türen für Groß und Klein.
Hinter jedem Türchen versteckt sich eine Überraschung, bei der wir

nachbarschaftliches  Zusammensein und gemeinsame Vorfreude auf die
Weihnachtszeit erleben können.

Mit unserem Adventskalender haben wir uns bei dem von der Samtgemeinde
Dahlenburg ausgeschriebenen Projekt “Vital Village”, welches durch die Stiftung

Niedersachsen gefördert wird, beworben und wurden von der Jury ausgewählt. Wir
danken für die finanzielle Unterstützung. 

6

Schützenverein
Pommoissel 

Schöne Aussicht 14
bei Oliver Kann

 18 Uhr

7
 18 Uhr

Die Hexen e.V. Neetzendorf, 
Kreuzung Neetzendorfer

Str./Karrenweg

8

Thekla & Matthias
Heckerodt 

Dahlenburg,
Bussenmühlenweg 6

 18 Uhr

12

Familie Riedemann
Nahrendorf, 

In den Tannen 4

 18 Uhr

11
 18 Uhr

LERNORT
Dahlem,

Hauptstraße 14

4
 18 Uhr

Frauengruppe
Kirchengemeinde

Nahrendorf, 
Ort: Kirche

9

Freiwillige Feuerwehr
Dahlenburg,

Bahnhofstraße 18

 18 Uhr

10

Hofleben Lemgrabe,
Haupstraße 1

 18 Uhr

Lebendiger Adventskalender 2024
Sei dabei!
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lEBEnDIGER  aDVEnt

13
 18 Uhr

Bürgerverein
Ventschau

Weihnachtsbaum/
Ortsmitte

14
 18 Uhr

Mittendrin Leben
Harmstorf, 
Im Dorf 2

15
 16 Uhr

Schützenverein Ahndorf
Neetzendorf, 
Hohe Eichen 1

(bei Holger Schiefke)

16
 16 Uhr

Fürstenwall-Schule
Dahlenburg, Kl. 2d, 

beim Mensaeingang,
Gartenstraße

19
 16 Uhr

Fundus Sozialkaufhaus
Dahlenburg

Lüneburger Str.10

20
 18 Uhr

Marienau, Neetzetalstraße,
auf der linken Straßenseite 

(gegenüber Einmündung
 Finkenstraße)

24

15:00 Uhr Krippenspiel Dahlenburg

15:30 Uhr Krippenspiel Nahrendorf

16:30 Uhr Christvesper Dahlenburg

18:00 Uhr Christvesper Nahrendorf

22:00 Uhr Christnacht Dahlenburg

Schuppen 86, Gienau,  beim
Feuerwehrgerätehaus

21
 18 Uhr

Nahrendorf/Kirche
Mitsing-Gottesdienst

22
 18 Uhr

23
 18 Uhr

Becks Museumshof
Nahrendorf,

 Im Klint 1

 16 Uhr

Haus Dahlenburg
Pflegeheim, 
Moorweg 14

17 18
 10 Uhr

Kindergarten
Wacholderbär

Dahlenburg
Wacholderweg 2

Termine auch auf:
kirche-dahlenburg-nahrendorf.wir-e.de
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Kinder und Jugend

Unsere neue Diakonin 
stellt sich vor:

Moin liebe Lesende!
Ich bin Swaanke Wibel und seit dem 
01.10.24 Diakonin in Bleckede und Dah-
lenburg-Nahrendorf.

Geboren und aufgewachsen bin ich in 
Buchholz i.d.N. Wenn ich in meiner Kind-
heit gefragt wurde, was ich später mal 
werden möchte, war meine Antwort meis-
tens: „Reiterhofbesitzerin, irgendwas mit 
Delfinen oder das, was Mama macht!“ Ich 
habe, seit frühester Kindheit, viel Zeit bei 
der Arbeit meiner Mutter im Seemanns-
club DUCKDALBEN im Hamburger Hafen 
verbracht und durfte den Beruf kennen-
lernen. Als ich älter wurde, war die Ant-
wort klar: „Diakonin!“

Nach meiner Zeit in der Offenen Ju-
gend Rosengarten, stand 2018 mein Ab-
itur vor der Tür und mir wurde klar, dass 
ich mein Gerede auch in Taten umsetzen 
sollte. Kurzerhand hatte ich mich für den 
Doppelbachelor Religionspädagogik und 
Soziale Arbeit an der Hochschule Hanno-
ver beworben. Im September 2023 be-
gann ich mein Anerkennungsjahr in der 
Gesamtkirchengemeinde Linden-Limmer. 
Dort konnte ich meine Begeisterung für 
die Arbeit im jungen Menschen entdecken 

und ausleben. Diese Begeisterung möchte 
ich mit Ihnen teilen, unter anderem durch 
Freizeiten, Projekte und Aktionen für jun-
ge Menschen und Altersgruppen darüber 
hinaus.

Zurzeit sind mein Verlobter und ich 
noch auf der Suche nach einem neuen Zu-
hause in der Umgebung. 

Ich möchte Sie herzlich zu meiner Ein-
segnung am 19. Januar 2025 um 15 Uhr 
in der St. Johanneskirche in Dahlenburg 
einladen. Ich freue mich darauf, Sie und 
die Gemeinden kennenzulernen und mit-
zugestalten. 

Ihre Diakonin Swaanke Wibel

Einsegnung „unserer“ 
Diakonin Swaanke Wibel

Mit der Einsegnung durch unsere Regi-
onalbischöfin Marianne Gorka nimmt 
Swaanke Wibel offiziell ihr Amt als Diako-
nin auf. Dazu feiern wir einen dem Anlass 
entsprechend festlichen Gottesdienst. Wir 
sind jetzt schon begeistert, dass sie ihren 
Dienst hier aufgenommen hat – und freu-
en uns sehr auf die Zusammenarbeit mit 
ihr. 

Deshalb wiederholen wir die herzliche 
Einladung zur Einsegnung hier in Dahlen-
burg am Sonntag, dem 19. Januar um 15 
Uhr als Kirchengemeinde nachdrücklich. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, Swaanke Wi-
bel kennenzulernen und sie in unserer Ge-
meinde willkommen zu heißen!

Die Kirchenvorstände und 
das Pfarr-Team der 

Kirchengemeinden Bleckede und
Dahlenburg-Nahrendorf 
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KInER UnD JUGEnD

termine für kinder und 
Jugendliche

kindergottesdienst

14-täglich, Sonntag, 11 Uhr
Termine: 01.12., 29.12., 12.01., 
26.01., 09.02. und 23.02.

Gemeindesaal St. Johannes-
Kirche, Dahlenburg   
Kinder, 5-11 Jahre 
Kathi Kaul, Tel. 0178 2135213

Adventsbasteln

Freitag, 13.12.24 16-18 Uhr 
Gemeindehaus Bleckede  
Maren Tipke-Donat, Tel. 05852 390880

Weihnachtsfeier

Samstag, 21.12.24 
Gemeindehaus Bleckede 
Vorkonfi s, Hauptkonfi s und Teamende 
Sophie Mennerich, somennerich@
gmail.com

Jugendkreis

14-täglich, Freitag, ab Januar 2025 
Gemeindehaus Bleckede 
Ab 12 Jahren 
Jonas Bartsch, jonasbartsch00@icloud.
com

Weitere Infos und 
Angebote für kinder 

und Jugendliche 
im kirchenkreis

unter 
ej-lueneburg.wir-e.de 
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ehrenamt
	

Die Glöckner von 
Nahrendorf

Ein vielseitiges Gemeindeleben ist ange-
wiesen auf engagierte ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer. Wir treffen auf sie in 
Kindergottesdienst, Frauengruppe, Café 
mit Herz, als Verteiler für den Gemeinde-
brief oder als Ausrichter des Kirchenkaf-
fees. Und jeder, der dies liest, hat sicherlich 
gerade das eine oder andere Gesicht vor 
Augen.

Manchmal aber bleiben die Helfer un-
sichtbar und tun ihr wichtiges Werk im 
Hintergrund, ohne dass sie wahrgenom-
men werden. Eine solche Gruppe wich-
tiger Helfer soll heute einmal mit ihrem 
Wirken vorgestellt werden – verbunden 
mit einem großen Dankeschön! Die drei 
Glöckner (sie nennen sich selbst so!) Mario 
Harms, Hagen Besthorn und Dennis Mey-
er sorgen seit zwei Jahren dafür, dass die 
Nahrendorfer Kirchturmuhr läuft und da-
bei die richtige Zeit anzeigt.

Hinter der unscheinbaren Tür im Kirch-
turm, im Schatten links neben dem Ein-
gang, verbirgt sich im ersten Stock der 
Raum mit dem Uhrwerk, das regelmäßig 
aufgezogen werden muss. Alle vier bis 
fünf Tage steigt dort einer von ihnen die 
Stufen zu dem fast zweihundert Jahre al-
ten Uhrwerk hinauf, um dort dann mit ei-

ner Handkurbel die drei Gewichte, die es 
in Gang setzen, wieder nach oben zu zie-
hen – das Prinzip kennen wir von der Pen-
deluhr in der Wohnstube. Zwar können 
manchmal auch bis zu sieben Tage ohne 
Aufziehen vergehen, aber dann muss 
schon ganz ordentlich gekurbelt werden, 
bis die Gewichte endlich wieder unter der 
Decke hängen. Auch hat das Uhrwerk die 
schlechte Angewohnheit, etwas zu schnell 
zu laufen; wenn die Uhr also mal wieder 
vorgeht, wird die ganze Apparatur erst 
einmal ganz angehalten und erst wieder 
in Gang gesetzt, wenn die richtige Zeit 

angezeigt wird. Aber nicht nur das: Auch 
wenn es darum geht, in der Silvesternacht 
die Glocken zu läuten, werden die Glöck-
ner ihrem selbstgewählten Namen gern 
gerecht.

Für den Kirchenvorstand bedeutet das 
Engagement dieser Drei eine unglaubli-
che Entlastung, organisieren sie sich doch 
vollkommen selbstständig: Absprachen 
über anstehende Urlaube, Ablösungen, 
der Austausch des Kirchschlüssels usw. 
werden ganz einfach über das Handy ge-
regelt. Für die Nahrendorferinnen und 
Nahrendorfer bedeutet ihr Engagement, 
dass sie sich auf ihre Kirchturmuhr, die die 
korrekte Uhrzeit anzeigt, verlassen kön-
nen.
Vielen Dank für Euer wichtiges Wirken im 
Hintergrund!

Sascha Prause, Kirchenvorstand

Auf dem Foto: links Mario Harms, rechts Hagen 
Besthorn



11

veranstaltungen 

Das LambertiKino 
öffnet seine Türen

Das Licht erlischt, der Vorspann beginnt 
unter dem Rascheln von Popcorntüten 
und dem Geflüster letzter Gespräche. Gut, 
im „normalen“ Kino käme nun eh noch 
Werbung. Aber bald öffnet ein besonde-
res Kino seine Pforten: Das LambertiKino.

Vielleicht ist sie Ihnen in letzter Zeit 
aufgefallen – oder Sie kennen sie längst: 
Die Leinwand über dem Altar der Nahren-
dorfer Lambertikirche. Diese wollen wir 
gerade in der dunklen Jahreszeit nutzen  
und laden zu zwei Veranstaltungen ein: 

Filmabend:  
„Ihre Entscheidung, Gott“

„Wem gehört unser Leben? Und wer 
entscheidet über unseren Tod?“ In dem 
Film „Ihre Entscheidung, Gott“ von Fer-
dinand von Schirach wird in einem fik-
tionalen Ethikrat über diese Fragen dis-
kutiert. Mit Barbara Auer, Lars Eidinger, 
Götz Schubert und anderen ist der Film 
hochkarätig besetzt und führt mitten hin-
ein in spannende Lebensfragen, in denen 
‚richtig‘ und ‚falsch‘ schwer zu bestimmen 
sind. Wie würden Sie antworten? 

Der Film aus dem Jahr 2020 lädt dazu 
ein, miteinander zu reden und verschie-
dene Blickwinkel einzunehmen. Am Mitt-
woch, dem 05. Februar um 18 Uhr laden 
wir dazu ein, den Film in Nahrendorf in ......   
zusammen anzuschauen und - wer mag – 
im Anschluss ins Gespräch zu kommen. 

Filmgottesdienst

Gerade haben wir seine Geburt gefei-
ert: Die von Jesus, Gottes Sohn. Wie ist das 
eigentlich: Gott sein? Allmächtig sein? Ge-
rade in Zeiten wie diesen wünschen wir 
uns das vielleicht manchmal: Die Dinge 

selbst in die Hand nehmen. Ein bisschen 
Allmacht schadet da nicht. Im Gottes-
dienst beschäftigt uns ein Film, in dem es 
um einen Menschen geht, der Gottes Job 
übernimmt. Wie das läuft – und was für 
Fragen auftauchen, können Sie, könnt ihr 
am 26. Januar um 18 Uhr selbst erleben. 

Pastorin Sandra Golenia

 Kleidersammlung 
 Montag, 17. bis 

Samstag, 22. Februar 2025 
Die Sammelstelle stand bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest. Bitte ach-
ten zu gegebener Zeit auf Ankündi-
gungen im Schaukasten, in der LZ 
und auf der Homepage.

Abendgottesdienste in 
Nahrendorf

Neuer Rhythmus – neue Ideen

Vielleicht haben Sie sich schon gewun-
dert: Abendgottesdienste in Nahrendorf? 
Zum neuen Jahr wollen wir einen neu-
en Gottesdienstrhythmus ausprobieren. 
An jedem 4. Sonntag im Monat ist dabei 
dann Abendgottesdienst in Nahrendorf 
– es sei denn, der Monat hat fünf Sonn-
tag, dann ist am 5. Sonntag musikalischer 
Abendgottesdienst in Dahlenburg. Aber 
sehen Sie selbst nochmal genau nach auf 
den Seiten 12/13.

Die Abendgottesdienste in Nahrendorf 
sind dabei vielfältig und mit neuen Ideen 
verbunden. Nach dem Filmgottesdienst 
im Januar folgt im Februar ein besonderer 
Abendgottesdienst zur Karnevalszeit un-
ter dem Titel „Maskerade“. Lassen Sie sich 
überraschen und feiern Sie mit!
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gottesdienste

St. Johannes 
Dahlenburg

St. Lamberti 
Nahrendorf

01. Dezember 
1. Advent

11 Uhr Festgottesdienst zum 
Orgeljubiläum mit Kantorei/ 
Regionalbischöfin Gorka/Pn. 
Golenia

08. Dezember
2. Advent

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe/
Pn. Golenia

15. Dezember
3. Advent

18 Uhr Mitsing-Gottesdienst/
Pn. Heine

11 Uhr Gottesdienst auf dem 
Weihnachtsmarkt in Nahren-
dorf mit Kinderchor/ 
Pn. Golenia

22. Dezember
4. Advent

18 Uhr Mitsing-Gottesdienst/
Pn. Heine

24. Dezember
Heiligabend

15 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel/Pn. Golenia und 
Team

16.30 Uhr Christvesper/Pn. Gole-
nia/Kantorei

22 Uhr Christnachtgottesdienst/
Pn. Golenia

15.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel/Pn. Heine und 
Team

18 Uhr Christvesper/Pn. Gole-
nia

25. Dezember 
1. Weihnachts-
tag

Regionaler Gottesdienst: 10 Uhr 
im Gemeindehaus Bleckede, Gartenstraße2

Singe-Gottesdienst/P. Roch

26. Dezember
2. Weihnachts-
tag

10 Uhr Plattdütscher Gottes-
dienst/Lektor Kalauch

31. Dezember
Silvester

17 Uhr Jahresschluss-Gottes-
dienst/Pn. Golenia (A)

05. Januar 10 Uhr Gottesdienst/Pn. Heine 
(K)

12 Januar 10 Uhr Gottesdienst/Pn. Gole-
nia (K)
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gottesdienste 

St. Johannes 
Dahlenburg

St. Lamberti 
Nahrendorf

19. Januar 15 Uhr Gottesdienst mit Einseg-
nung von Swaanke Wibel/Regi-
onalbischöfin Gorka/Pfarr-Team 
der Zukunftsgemeinschaft

26. Januar 10 Uhr Gottesdienst/Pn. Golenia 
(A)

18 Uhr Film-Gottesdienst/ 
Pn. Golenia

02. Februar 10 Uhr Gottesdienst/Pn. Heine 
(K)

09. Februar 10 Uhr Gottesdienst/Pn. Golenia 
(K)

16. Februar 10 Uhr Gottesdienst/Ln. Wolter-
Augustin

23. Februar 10 Uhr Gottesdienst/ 
P.i.R. Hanssen

18 Uhr Maskerade – Gottes-
dienst in der Karnevalszeit/
Pn. Golenia

(A) mit Abendmahl          (K) Kirchenkaffee

Wir laden ein zu einer monatlichen 

Meditativen Abendandacht
Singen – Wort – Stille – Segensgebet 

Singen meditativer Gesänge (aus Taizé 
und auch andere Lieder und Gesänge) 
mündet ein in eine Phase der Stille, ver-
bunden mit einem Hören auf elementare 
Worte aus dem Evangelium –  Stärkung 
für den weiteren Weg durch ein Segens-
gebet.

Es tut gut, still werden zu können. Stille 
kann sich vertiefen zu innerer Ruhe, ver-
wurzelt in tiefem Vertrauen, und daraus 
können Kraft und Mut für die Verwirkli-
chung von Frieden wachsen. 

Im Singen meditativer Gesänge und im 
Hören auf Worte des Evangeliums (ver-
bunden mit einer kurzen Anregung zur 
Meditation) kann solche Verwurzelung im 
Vertrauen gestärkt werden.

In einer kleinen Runde haben wir mit 
einer solchen meditativen Abendandacht 
bereits begonnen, wozu wir in der nächs-
ten Zeit monatlich einladen wollen, je-
weils an einem Donnerstag 18.00 Uhr in 
der Nahrendorfer Kirche (12. Dezember,  
9. Januar, 6. Februar nd 6. März), Dauer 
ca. 40 Minuten. 

Kontaktadresse: Olav Hanssen (P.i.R.), 
mail@olav-hanssen.de (05851-5499648)
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Grabmalberatung

Natursteintechnik

Restaurierung

Tel. 0 41 31 - 5 23 29
www.mencke-naturstein.de

Göxer Weg 8 & 19
Am Waldfriedhof
21337 Lüneburg

Wir geben dem Stein Persönlichkeit

Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen
Jahreswagen
Werkstatt

Seit über 
35 Jahren
in Ihrer 
Nähe

 

GRÜNE ENERGIE 
AUS DER REGION

Ökostrom und Gas
E-Mobilität

PV & Speicher
Elektrofachgeschäft 

Installation Für eine saubere
ZUKUNFT

www.evdbag.de
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rückblick

„Wo ist Luther?“ 
Das war DIE Frage des  

Reformationsnachmittags 

Allerdings nicht in einer Predigt der Pas-
torin, sondern als Leitfrage im ersten Es-
cape-Game in der Dahlenburger Kirche. 

Insgesamt drei Gruppen versuchten 
nacheinander, Luther zu finden, um ihn 
vor seinen Feinden zu retten. Nur so war 
es möglich, dass er die Bibel von Latein 
nach Deutsch übersetzen und uns da-
mit bis heute Gottes Wort näherbringen 
konnte. 

Dabei mussten die Retter:innen so eini-
ge Rätsel in Luthers Schlafzimmer und in 
der Studierstube suchen und fnden, um  
dann richtig zu kombinieren und zu lösen. 
Mit Geld vom Ablasshandel, den 95 The-
sen und 
dem Lied-
k l a s s i k e r 
„Ein‘ feste 
Burg ist 
unser Gott“ 
kamen sie 
dabei an 
zentra len 
T h e m e n 
der Refor-
m a t i o n 
nicht vor-
bei. Auch 
ein Latein-
w ö r t e r -
buch und Geheimtinte spielten eine Rolle. 
Selbst wenn nicht allen Gruppen die Lö-
sung aller Rätsel gelang: Mit Spaß, Neu-
gier und Teamgeist konnte die Reforma-
tion an diesem Nachmittag einmal ganz 
anders erlebt werden. 

Ein Erlebnis, das nach einer Wiederho-
lung ruft!	 Pastorin Sandra Golenia

Petrus – Premiere geglückt
Am 8. November feierte das Musical „Pet-
rus“ Premiere in der Dahlenburger Kirche.
Während es draußen schon dunkel wur-
de, gingen im Kirchraum die Strahler an.

Sie erleuchteten Petrus und seine 
Freundinnen und Freunde, die bei ihren 
Fischernetzen zusammensaßen. Ein-
drücklich erzählten sie sprechend und 
singend von ihrem Leben mit Jesus. Von 
der ersten Begegnung über die Hoch-
zeit zu Kana bis hin zu Tod und Aufer-
stehung von Jesus ließen sie alles noch 
einmal Revue passieren – und brachten 
die Botschaft von damals 
in einer ganz besonde-
ren Form in unsere Zeit. 
Auch Bühnenbild und 
Kostüme nahmen die 
Zuschauer:innen mit in 
die Welt vor 2000 Jahren. 

Gespielt und gesun-
gen wurde die Geschich-
te von Kindern im Alter 
von 5 bis 12 Jahren aus 
den Kirchengemeinden 
Dahlenburg-Nahrendorf 
und Reinstorf. 

Nach einer geglückten Premiere in 
Dahlenburg folgten am 13. November 
noch Schulaufführungen und die Auffüh-
rung am 15. November in der Barendorfer 
Kirche. 

Die gemeinsame Reise der Kirchenge-
meinden, die mit einer Freizeit im Som-
mer begann und neben den Aufführun-
gen auch gegenseitige Probenbesuche 
beinhaltete, ging somit erfolgreich zu 
Ende. Ein besonderer Dank geht an Judith 
Bollongino und Matthias Spitzbarth für 
ihre Organisation und Umsetzung und an 
Jale, Levke und Luka, die die Kinder über 
diese Zeit begleiteten und begeisterten. 
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brot für die Welt

Der Duft von Zimt 
und die Zukunft

Woran denken Sie beim Duft von Zimt? 
An Advent und Weihnachten, an Genuss, 
an Wärme, an die dunkle Jahreszeit, an 
Gebäck und warme Getränke – vieles wird 
mit dem Duft, den die Rinde des Zimtbau-
mes als Gewürz verströmt, schöner. 

Für die 30jährige Kleinbäuerin Ton Ho-
ang Thi aus dem Nordwesten Vietnams 
ist Zimt die Zukunft. Die Menschen in der 
hügeligen Region leben vom Anbau von 
Reis, Mais und Maniok sowie von der Klein-
tierhaltung. Dazu erwirtschaften sie ein 
kleines Einkommen, indem sie das Holz, 
die getrocknete Rinde und die ölhaltigen 
Blätter ihrer Zimtbäume verkaufen. „Wir 
wollen in der Gemeinde eine Kooperative 
gründen, um unsere Produkte besser ver-

markten zu können“, sagt Ton Hoang Thi. 
Ziel des Projektes ist, die Einkommen 

der Menschen in der Region zu erhöhen 
und sie zu befähigen, die Entwicklung ih-
rer Gemeinden selbst voranzutreiben. Das 
von Brot für die Welt unterstützte Projekt 
der Organisation Yen Bai Women‘s Union 
(YBWU) erreicht rund 4.000 Menschen in 
sieben Dörfern der Provinz Yen Bai. Fast 
alle Menschen hier gehören ethnischen 
Minderheiten an, ein Großteil von ihnen 
ist arm. Oft mangelt es ihnen nicht nur an 
Wissen, sondern auch an Selbstvertrauen. 
Die Projektmitarbeitenden besuchen den 
Ort regelmäßig, um Fortschritte zu begut-
achten, Fragen zu beantworten und Fort-
bildungen durchzuführen.

 
Unterstützen Sie uns! 
Spendenkonto Bank für Kirche und 
Diakonie 
IBAN:  
DE 10 1006 1006 0500 5005 00
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jahreslosung 2025

Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5,21

Regionalbischöfin Marianne Gorka
zur Jahreslosung 2025

2025 werden die Netzentgelte für Strom-
übertragungsnetze steigen. Das klingt 
schlecht, kann in der Verteilung in einigen 
Regionen aber zu sinkenden Stromprei-
sen führen.

Norwegen will als erstes Land der Welt 
2025 keine neuen Kraftfahrzeuge mit Ver-
brennungsmotor mehr zulassen. Klingt 
gut. Oder wird hier technisch alles zu sehr 
auf eine Karte gesetzt?

Im Kirchenkreis wird es 2025 weiterge-
hen mit dem Bedarfsplan der Sakralge-
bäude. Das klingt erstmal nüchtern und 
sachlich, aber jede Kirche ist ein Symbol, 
an jeder Kapelle hängen Emotionen und 
Erinnerungen. Angst ist da, dass hier un-
bedacht „ausgesiebt“ wird. 

Alles zu prüfen und herauszufinden, 
was das Gute, das Erhaltenswerte ist – gar 
nicht so einfach. Dazu braucht es Vertrau-
en. Vertrauen in den Sachverstand und 
die Expertise von Fachleuten; Vertrauen 
in Auswahlkriterien und -prozesse, Ver-
trauen in Menschen, die in entscheidende 
Ämter gewählt und berufen wurden. 

Die Jahreslosung ist mehr als ein Ent-
scheidungsaufruf in technischen Fragen. 
Sie mutet Eigenverantwortung zu. Für die 
schenkt Gott uns sein Vertrauen in gro-
ßem Vorschuss. So schreibt auch Paulus 
diesen Satz, um der frisch gegründeten 
Gemeinde in Thessaloniki Mut zu machen. 
„Ihr wisst, was gut ist: Jedem Menschen 
gegenüber freundlich sein, beten ohne 
Ende und sich vom Bösen fernhalten.“ Die 
prüfende Frage in allem ist: Gibt es Gott 
die Ehre? Statt vorschnell auszusieben, 
fragt nach seinem Willen und lasst euch 

davon leiten. Dann werdet ihr erkennen, 
was aufgebbar ist und was unbedingt be-
wahrt bleiben muss.

2025 ist auch das 80. Gedenkjahr zum 
Ende des Zweiten Weltkrieges. Der 8. Mai 
steht dafür als Tag der Befreiung Deutsch-
lands vom Nationalsozialismus. Ein Vier-
teljahr später ist Bundestagswahl. Jetzt 
heißt es gut zu prüfen, um das Gute von 
80 Jahren Demokratie in unserem Land 
zu behalten. Alle Wahlberechtigten ha-
ben es in der Hand, ob Nationalismus und 
Rechtsextremismus wieder eine Stimme 
bekommen oder welche Partei eben doch 
keine Alternative ist. Prüfet alles, vor allem 
die vermeintlich einfachen Antworten in 
den Wahlkampfreden und Zukunftsver-
sprechen.

Unser Gott ist ein Gott des Friedens. 
Wir sind seine Botschafterinnen und Bot-
schafter für Glaube, Hoffnung und Liebe 
in dieser Welt. Gott segne uns dieses Jahr 
2025, achtsam und heiter seiner Güte zu 
trauen, seine Liebe zu teilen und voller 
Hoffnung zu suchen, was wahr ist und 
gut.
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gruppen & kreise

Krabbelgruppe 
Für Eltern mit Kindern bis 4 Jahren
Treffen:  jeden 1. Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11 Uhr
Gemeinderaum/Nahrendorf
Infos: Nicole Tege, Tel. 0176 20471309

Kindergottesdienst 
Sonntags, 11 Uhr im Gemeindesaal/
Kirche Dahlenburg
Infos: Kathi Kaul, Tel. 0178 2135213

Projekt: Musik und Bewegung  
mit Kindern
Freitags, für 3- bis 5-Jährige um 14.15 Uhr 
und für Kinder ab 6 Jahren donnerstags 
um 15.30 Uhr 
Kontakt: kinderinjohanneslamberti@
gmail.com

Treff der Mitarbeiter*innen  
der Jugendarbeit
Treffen: donnerstags ab 21 Uhr für alle 
Aktiven und Ehemaligen aus unserer  
Jugendarbeit im Jugendkeller Dahlen-
burg 
Infos: Frank Jonas, Tel. 01511 6831739

Kantorei
Treffen: montags um 19.30 Uhr
Gemeindesaal/Kirche Dahlenburg
Infos: Ralf Werner, Tel. 0151 42 34 8001

Posaunenchor
Treffen: montags 19.30 Uhr ,
Übungstreffen nach Vereinbarung 
Gemeinderaum/Nahrendorf
Infos: Thomas König, Tel. 05855-581

Männerkochgruppe
Treffen: letzter Mittwoch im Monat  
18.30 bis 21.00 Uhr 
Gemeinderaum/Nahrendorf
Infos im Pfarrbüro: Tel. 05855 233

Frauengruppe
Treffen: 2. Donnerstag im Monat  
von 19.30 bis 21.30 Uhr  
(außer in den Schulferien)
Gemeinderaum/Nahrendorf
Infos: Ines Harms, 01516 8188140

Seniorengruppe
Treffen: am 1. Mittwoch im Monat um 
14.30  bis 18 Uhr
Gemeinderaum/Nahrendorf
Infos: Waltraud Gronholz, Tel. 05855 694

Café mit Herz
Treffen: mittwochs von 15 bis 17 Uhr
Gemeindesaal der Kirche/Dahlenburg 
Infos: Kerstin Hantel, Tel. 05851 7023



Land- und Gartentechnik
Hauptstr. 49-51 · 21368 Lemgrabe

Tel. 05851 405 · www.kochundsohn.de

• Verkauf
• Reparatur-
  service

Gartengeräte 



 

 3 Körperpsychotherapie 
 3 Traumatherapie (SE)
›  für persönliches Wachstum 
›  bei Krisen und Umbrüchen 
›  bei Erschöpfung, Depressivität 
›  zur sanften Traumaauflösung 
›  bei Ängsten, Panikattacken 
›  bei somatischen Beschwerden

 alexa rüdel
H e i l p r a k t i k e r i n 
f ü r  P s y c h o t h e r a p i e

Leesthal 1, 21368 Dahlenburg 
Tel 05851 -  944 71 51
www.hofleesthal.de 

Praxis 
Seminare 
Auszeiten

Die med. Fußp� ege
Kirsten Ihsen · Podologin

Schießgrabenstraße 17
21335 LG · Tel. 39 15 18

Kirsten Ihsen
Podologin

Am Waldessaum 7
21398 Neetze / OT Neu Neetze

Tel. 05850 / 97 29 127

Termin- 
absprache

sofort möglich

Med. Fußpflege 
für alle Kassen 

und Privat

NEUERÖFFNUNG

Bio- Gemüsescheune im 
Christlichen Sozialwerk SALEM-Kovahl  
          Zum Sietels 2, 21369 Kovahl 
 
 

jeden Dienstag in der Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr 
bekommen Sie in unser Gemüsescheune 
Bio- Obst und -Gemüse der Saison aus eigener 
Produktion 
 

Tel: 05855/97970  Fax: 05855/9797-30 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 



Kontakt

Pfarramt
Pastorin Sandra Golenia
Johannisstr. 8 
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 9796840 
Mobil: 0178 6647203
sandra.golenia@evlka.de

Pastorin Inge-Lore Heine
Tel. 0152 267 144 91
inge-lore.heine@evlka.de

Diakonin
Diakonin Swaanke Wibel
Tel. 0151 52939499
swaanke.wibel@evlka.de

Kirchenbüro

Dahlenburg
Martina Tobinski
geöffnet: Mi. 14-16 Uhr, 
Do. 9.30-13.30 Uhr 
Tel. 05851 381  

Nahrendorf
Heidrun Thielert 
geöffnet: Di. 9-11 Uhr  
Tel. 05855 233 

Friedhof

Dahlenburg
Friedhofsverwaltung 
Martina Tobinski 
geöffnet: Mi. 14-16 Uhr, 
Do. 9.30-13.30 Uhr 
Tel. 05851 381
E-Mail: KG.Dahlenburg-Nahrendorf@
evlka.de  

Nahrendorf
Friedhofsverwaltung
Heidrun Thielert 
geöffnet: Di. 9-11 Uhr  
Tel. 05855 233 
E-Mail: KG.Dahlenburg-Nahrendorf@
evlka.de  

Küsterin in Dahlenburg
Maike Brandt, Tel. 05851 1538

Kirchenmusiker
Ralf Werner, Tel. 0151 42 34 8001

Immer aktuell: 	
kirche-dahlenburg-nahrendorf.wir-e.de

Bankverbindung für Spenden
IBAN DE28 2405 0110 0038 0002 20 (Kirchenkreis Lüneburg/
Stichwort: Kirchengemeinde Dahlenburg-Nahrendorf )

E-Mail: kg.dahlenburg-nahrendorf@evlka.de 


